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PRAKLA-SEISMOS AG 
Nr. 2 

Unternehmen zur Exploration von BOdenschii!Uen 

18. Au q. 1987 
Mitarbeiter -Information 

EIGENTÜMER GLEICHT VERLUST 1986 AUS 

Unsere Bilanz für 1986 liegt vor . Den dort aus­

gewiesenen Verlust von DM 24,4 Mio. hat unser 
Eigentümer, die Bundesrepub ~ ik Deutschland, in­

zwischen weitestgehend, d.h. in Höhe von DM 20,0 

Mio., ausgeglichen. In diesem Zusammenhang hat 

unser bisheriger Minderheitsgesellschafter, die 

Firma Industrie - Verwa l tungs-AG, Bann, ihren Aktien ­

anteil von 5 % an uns verkauft . 

Durch diese Maßnahme des Gesellschafters ist die 

wirtschaftliche Kraft unserer Firmen-Gruppe wesent­

lich gestärkt worden. Die nachfolgende 10 - Jahres ­

Übersicht zeigt die solide wirtschaftliche Ent­

wic k lung seit vielen J ahren: 

Der Konzern auf einen Blick 

OIe Entwicklung in den letzten zehn J.hren 
(1.410 DM) 

1977 1978 1979 1980 1981 1982 1983 1984 1985 1986 

St ammh aus -

M,larlle,le r (Slancl31. 12.) 1.464 1. 526 1 545 1 71 8 2.023 2.065 1964 1.975 2.230 1 955 

umsallerlose 196.6 2115 197.6 270.0 40~ ? 426.8 367.6 359.6 459.5 390 1 

Personalautwand 72.0 75 .3 75.3 89.1 123.6 144.8 123.2 128.7 148.6 143.5 

AOschrelOungen 
auf SaChanlagen 21 .7 22.7 23.6 22.6 36.9 52.5 49 .6 47 .7 58 .1 65.1 

Anlagevermegen 54 .8 46.9 57.9 87.9 136.0 155.6 137.7 143.0 171 .1 lBO.4 

InveSbbOnen 27.0 16,0 37.5 55 ,9 91.7 83 ,7 35 ,4 57.8 89.0 77 .1 

E'94!nkapllal 35 .6 39.3 46 .1 62.1 78.7 88.8 94 .6 99 .3 105.7 83.1 

Jahresüllerschuß 3.6 3.7 3.1 9.2 12.3 12.1 8.0 6.7 9.5 .I. 24.4" ) 

.) Janrt.t."~trao 
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GESCHÄFTSVERLAUF 1987 BI SHER UNBE FRIE DIGEN D 

Der abrupte weltweite Preisverfa ll f ür F . 1 : ~ 

Jahreswende 1985 / 1986 führte zu einschne ~ nde n 

und nachhaltigen Erlösminderungen unsere r gr oß en 

Kunden . Diese reagierten mit drastischen Kürzungen 

auch ihrer Explorationsbudgets . Dies wiederum führte 

zu harten Preiskämpfen um die wenigen Aufträge. 

Erhebliche Verluste bei al l en geophysikalischen 

Unternehmen und Firmenübernahm en (z.B . GECO / Sch l um­

berger ) waren die Folge. An dieser Situation hat 

sich auch im I . Halbjahr 1987 im Grundsatz nur 

wenig geändert . Unser Umsatz fiel im I . Ha l bj ahr 

1987 gegenüber dem Vorjahreszeitraum um ca. 38 ~ 

auf DM 103 Mio. Gegenüber dem I. Halbjahr 1985 

beträgt das Minus sogar 55,5 %. 

Für da s 11 . Halb j ahr erwarten wir jed oc h eine 

leicht e Besserung, die sich in 1988 verstärkt 

fortsetzen sollte . Das fo l gende Schaubild z e igt 

insbesond e re die deutlich e Erhöhung der Preise 

für Nord se eöl seit Mitte 1986: 

45~-­
DoHar pro 
Barrel 

I 

Entvvicklung der Nordsooölpreise 
(Brent-OI. monatliche SpotDasls . Januar 1980 biS Mai 1987) 

40 +--~l---""---+---t-----+----+------1~-

35 

I 30 

25 t----+---t---~~ 
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Sowohl durch die Stabilisierung des Ölpr ei s e s um 

die Marke von 18 US-Dollar a l s auch de r Dollar ­

Wechselkurse dürften die Wi r tsc haf tl i c hkeitsüber ­

legungen unserer Kunden f ür neue Explor ationsvor ­

haben wieder positiver aussehen. I n de n l et zten 

Tagen erklärte die zweitgrößte Erd ö ge s e l scha f t 

der Welt, die Roya l Dutch / She ll -Gruppe, i hr Explo ­

rati ons- und Produ ktions-Se ktor so ll te im I I. Ha l b­

jahr 1987 profitieren, wenn die OPE C da s der z_ itige 

Preisniveau ha l ten könne. Wir selbst stellen eine 

erhebliche Belebung bei der Anzahl der eingehenden 

Anfragen fest. Wir rechnen deshalb mi t einer wei­

teren Belebung unseres Geschäftes. 

Zu einer nennenswerten Verbesserung unserer wirt­

schaft l ichen Situation werden auch zahlre ic he inner­

betriebliche Maßna hmen beitragen. 

Unser Umsatzante il , den wir entweder i m Ausland 

oder für ausländ i sche Auftraggeber 1986 erarbei­

teten, lag bei 70 %. Dies bedeutet, da ß künftig 

unsere Erfolge wesentlich davon abhängen, ob wir 

sowoh l preis l ich a l s auch qua l itativ uns eren großen 

aus l ändischen Kon kurrenten Paro l i bieten können. 

SCHLAGLICHTER 
Teilbetriebsversamm l ung in Hannover am 12.08. 1987 

In dieser Zeit muß über al l es intensiv nachge­

dacht und al l es in Frage geste ll t werden. Die 

Entstehung von Gerüchten ist a l s o gar nicht ver­

meidbar (H err Ostwa l d ) . 

-4-
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Obwohl wir in den Trupps z.T . noch Kur zarbeit 

haben, gibt es schon ein GerUcht, daß wir "im näch­

sten oder Ubernächsten Monat am Ende Leiharbeit­

nehmer einstellen mUssen, um die Arbeit zu be wäl ­

tigen. Bevor so etwas kommt, mUssen ja wohl die 

Zentral angehörigen nach draußen (Herr Schrader ) . 

Vorrangig mUssen doch organisationstechnische Um­

stellungen im Arbeitsablauf sein und nicht nur 

Personalkosten-Einsparungen auf Kosten der Beleg­

schaft (Herr Hartwig) . 

Bei den Maßnahmen außerhalb des Personal bereiches 

vermisse ich die schnellen Handlungen, vor al l em 

im Bereich der Datenverarbeitung (Herr Mathes). 

So bitter und schlecht ist es der PS seit 1947 

noch nie gegangen. Aber der in 1986 er lit tene Ver­

lust wurde fast vollständig durch den EigentUmer 

aufgefangen (Herr Dr. Trappe) . 

Wir haben nicht vor, tätige Bereiche zu schließen, " 

auch nicht die Seemessung . Die RUckcharter unserer 

Schiffe ist fUr diesen Bereich die Voraussetzung, 

weiter konkurrenzfähig zu bleiben (Herr Dr. Trappe) . 

Es zeigt sich deutlich eine Verbesserung der Nach­

frage nach unseren Leistungen . In Deutschland und 

Italien werden je 2 Trupps die Arbeit aufnehmen. 

In Frankre i ch und Tunesien wird es je ein Trupp 

sein. Außerdem haben wir fUr die Wintermonate einen 

Seemeßauftrag erhalten (Herr Dr. ~rappe). 
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Ich möchte Sie bitten, in diesen Zeiten mit zuz ie ­

hen, damit unsere Kunden au ch weiterhin mit der 

Arbeit der PRAKLA-SEISMOS zufrie den sind (Herr 

Dr. Trappe). 

Wenn man die im Geschäftsbericht 1986 ver öff ent­

lichte lO-Jahresübersicht über die Entw icklu ng 

unserer Gesellschaft analysiert, kann man nur zu 

dem Ergebnis kommen, daß wir im internationalen 

Vergleich gute Voraussetzungen haben, die derzei­

tige schwierige Situation zu überstehen (Herr Dr. 

Fischer). 

I nsbesondere auch die Realisierung unseres Fort­

und Weiterbildungs-Konzeptes wird für die Zukunfts­

sicherung unsere r Gese ll schaft einen we s entlichen 

Beitrag leisten (Herr Dr. Fischer) . 

Ich gehe davon aus, da ß der Eigentümer unsere Ge­

sellschaft auch künftig unterstützen wird - auf 

welche Weise auch immer (Herr Dr. Fischer). 

GESCHÄFTSVERLAUF 1987 BEI GEOMECHANIK 

Bei der PRAKLA-SEISMOS Geomechanik führte zwar 

das weiterhin für uns zu niedrige Ö1preis- und 

Dollar kur sniveau, besonders bei den seismischen 

Bohrungen im Ausland, zu deut lich en Umsatzrück­

gängen und damit zu einer Be l astung der Ergebnis­
situation . 
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Durch einen voraussichtlich im Herbst durchzu­

führenden, besonders personal intensiven Auftrag 

im Inland sowie zwei zusätzliche Ausland sauf träge 

dürfte sich die Beschäftigungssituat ion j ed och 

etwas verbessern, so daß hi er bis zum Jahresende 

eine leicht positive Tendenz erkennbar wird . 

Die Dienstleistungen im Bereich der Wasser-, Auf­

schluß- und Untersuchungsbohrungen wurden deutlic h 

ausgeweitet . Schon heute werden damit mehr als 

50 % des Gesamtumsatzes erzielt, wobei die Leistunger 

überwiegend im westafrikanischen Raum erb racht 

werden. Auch in Zukunft werden in diesem Bereich 

Zuwachsraten erwartet. 

Die von der Geschäftsführung eingeleiteten ver­

stärkten Akquisitionsbemühungen haben in der Wer k­

statt dazu geführt, da ß der starke Nachfragerück­

gang seitens der PRAKLA-SEISMOS bei Gerä te-Neu­

bauten durch Fremdaufträge weitgehend ausgeglichen 

wurde . Ein Belegschaftsabbau konnte damit vermie­

den werden. Hier wird versucht, durch ~ertr ag­

liche Absprachen mit den Fremdfirmen eine Basis­

auslastung in der Werkstatt bis in das Jahr 1988 

hinein zu sichern . 

Im übrigen sind die Dienstleistungen als Vertrags ­

werkstatt von IVECO-Magirus angelaufen . Am 29. Aug . 

wird auf dem Betriebsgelände in Uetze eine IVECO-

eistungsschau stattfinden, bei der u . a . unseren 

Kunden auch unsere Wer kstatt l eistungen vorgestellt 

werden. Hierdurch werden vor allem für den Repa­

raturbereich Kf z zusätzliche Impulse erwartet. 
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BETRIEBLICHES VORSCHLAGSWESEN 

Unsere im Sommer 1986 abgeschlossene Betrieb s ­

vereinbarung über das betr ie bliche Vorschlags­

wesen brachte eine erfreu lic he Belebung und eine 

gute Stärkung. Es gingen 81 Verbe ss er ungsv or ­

schläge ein, das sind 2,5 x soviele wie im Jahre 

1980. Die durchschnittliche Prämienh öh e ist fast 

im gleichen Maße gestiegen. I nsbes ondere für 15 

Vorschläge konnten Prämien zwischen DM 1 . 000, -

und DM 5.000,- bereits ausgezah l t werden. Leider 

hat sich diese Tendenz in den ersten Monaten des 

l aufenden J ahres nicht fortgesetzt. Wi r rufen des­

halb alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erneut 

auf, gerade in dieser schwierigen Zeit im Rahmen 

de s Vorschlagswesens aktiv zur Stärkung unseres 

Unternehmens mitzuwirken! 

FORT- UND WEITERBILDUNGSPROGRAMM 1987/1988 

Für die Durchführung künftiger Fort- und Weiter­

bildungsveranstaltungen im Unternehmen haben wir 

neue Richtlinien entwic kelt und seit 13 .d.M. in 

Kraft gesetzt. 

Das konkrete Programm für die Wintermonate 1987/ 

1988 ist fertiggestellt und mit dem Betriebsrat 

abgestimmt. Eine Übersicht ist als Anlage beige­

fügt. Details werden zusammen mit der neuen 

Richt li nie den einzelnen Betriebsstätten bekannt­

gemacht. Wir erwarten engagierte und erfolgreiche 

Nutzung dieses betrieblichen Leist~ngsang ebotes. 

Daneben werden individuelle Schulungsmaßnahmen 

durchgeführt. 
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NEUE STRUKTUR IM DATENZENTRUM 

Eine der zahlreichen Maßnahmen zur Verbesser~ l ; g 

unserer Wettbewerbsfähigkeit ist die organisato­

rische Neugliederung des Datenzentrum s per 

01. April 1987. Danach wird der Leiter des Daten ­

zentrums (Herr Dr. Buchholtz ) j etzt von vier Be ­

reichsleitungen unterstützt, nämlich derjenigen 

für Software-Entwic klung (H err Dr. Ristow), Soft ­

ware-Betreuung (Herr Morawe), Processing (Herr 

Rauch) und Hardware (N . N. ) . Hinzu kommen Stabsab­

teilungen für Betriebswirtschaft (Herr Jung) und 

Schulung (Herr Meinic ke ) . 

Dar über hinaus werden die Arbeitsabläufe systema ­

tisch analysiert und wirtschaftlich optimi ert. 
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PERSONALIEN 

Herr Jonny H art 1 e ben wurde mit Wirkung 

vom 16. Juni 1987 a l s Mitglied unseres Aufsichts­

rates bestellt und zugleich als dessen st ellver ­

tretender Vorsitzender und Mitg l ied des Präsi ­

diums sowie des Persona l ausschusses gewählt . Wir 

wün sc hen Herrn Hartleben für diese he r ausragende 

Tätigkeit Geschic k und viel Erf olg! 

Herrn Jobst R e ich e 1 t, Leiter der Akquis ition 

Brunnenbau bei der PRAKLA-SEISMOS Geomechanik, 

wurde am 10.06.1987 Handlungsvollmacht er t eilt. 

Mi tglieder des am 23 . März 1987 neu gewählten Be­

triebsrates der PRA KL A-SE I SMOS AG sind: 

J . Hartleben (Vor sitzender ), W. Ostwald (st e 11v ertr. 

Vo rsitzender ) , Frau Aust, Frau Meißner-Mäh, Frau 

Rieke, Frau Voss, J . Berkenbusch, U. Brandt, 

J . Domesle, J . Rüffer, H. Schrader/DZ, H. Schrader l 

FW , P . Stählin, W. Teske un d R. K1 encz. 

Dem neuen Betriebsrat der PRAKLA - SEISMOS Geomechani k 

GmbH Uetze gehören an: 

M. Beinsen (Vor sitzender ) , G. Bremer ( ste 11 vertr. 

Vorsitzender), Frau Böhm , W. Fi 1ip cza k , J . Mans­

ve l d, E. Nol1, W. Ridder, G. Rode, H. Rissmann . 

Dem Betriebsrat der PSG Woringen gehören an: 

H. Arndt (Vor sitzender ), E.-A. Müller (ste11v er tr . 

Vors itzender ), E. Zimmer . 

Hannover, 18 . Aug. 1987 
drff-er 
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